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	Möglichkeiten zur Erfassung von Bruttolohndaten 
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	Was ist eine Bruttoentgeltfindung?

	In der Personalwirtschaft werden die beim Arbeitnehmer fest hinterlegten Lohnarten mit dem Arbeitsschritt <Bruttoentgeltfindung> ins Formular Erfassung übertragen. Diese Übernahme erfolgt in den Standardeinstellungen automatisiert beim Öffnen des Formulars <Erfassung>. Sie kann aber auch durch Aufrufen des gleichnamigen Menüpunktes durchgeführt werden. Wird weder dieses Formular geöffnet, noch der Menüpunkt ausgeführt, erfolgt vor der Berechnung des Nettolohns ein Hinweis auf diesen Umstand. Es ist also so gut wie unmöglich, die Bruttoentgeltfindung zu vergessen.

Wichtig:

Werden nach erfolgter Bruttoentgeltfindung die fest hinterlegten Lohnarten beim Arbeitnehmer geändert (Lohnarten gelöscht, Lohnarten hinzugefügt, Anzahl oder Betrag geändert), ist eine erneute Bruttoentgeltfindung für diesen Monat notwendig. Erst dann werden die Änderungen auch für den aktuellen Monat berücksichtigt. In diesem Fall ist unbedingt der Menüpunkt <Bruttoentgeltfindung> auszuführen.  

	Was geschieht bei der Nettolohnermittlung?

	Nach abgeschlossener Bruttolohnerfassung kann die Nettolohnberechnung durchgeführt werden. Wählen Sie dazu den Menüpunkt <Lohnberechnung: Nettolohnermittlung> oder klicken Sie auf die Schaltfläche [image: image2.bmp] der Programm-Symbolleiste.

Die Ergebnisse werden unmittelbar im Anschluss an die Berechnung im Formular <Nettolohnanzeige> dargestellt. 

Wollen Sie zu einem späteren Zeitpunkt lediglich noch einmal die Ergebnisse der letzten Lohnberechnung anzeigen, wählen Sie aus dem Menü <Lohnberechnung> den Punkt <Nettolohnanzeige>. In diesem Fall wird keine neue Berechnung durchgeführt, sondern lediglich das Anzeigeformular geöffnet.

Die Krankenkassenabrechnung wird während der Nettolohnermittlung automatisch ausgeführt. Die entsprechenden Auswertungen enthalten also immer die Ergebnisse der jeweils zuletzt durchgeführten Berechnung. 

Wichtig:

Falls Sie nachträglich Änderungen an den Stammdaten bzw. der Bruttolohnerfassung durchführen, muss die Nettolohnberechnung erneut durchgeführt werden, um die geänderten Werte berücksichtigen zu können. Beachten Sie bitte, dass auch alle Monatsauswertungen erst nach der erfolgreichen Lohnberechnung auf dem aktuellen Stand sind.

	Was geschieht bei der Vorwegabrechnung?

	Bei einer Vorwegberechnung werden die Nettolohndaten wie bei einer Nettolohnberechnung ermittelt und gespeichert. Während jedoch nach einer Nettolohnberechnung automatisch die Datenerzeugung für die Finanzbuchhaltung angestoßen wird, endet die Vorwegabrechnung mit der Ermittlung des Nettolohns. Damit nimmt der Prozess weniger Zeit in Anspruch. 

Bis auf die Daten, die an die FiBu übergeben wurden, werden alle Daten, welche für die Monatsauswertungen benötigt werden, bei einer Vorwegberechnung erstellt. 

Der Menüpunkt <Vorwegabrechnung> befindet sich unter dem Menüpunkt <Lohnabrechnung>.








Die im Dokument angegebenen Hinweise stellen keine Form der Beratung dar, sondern sollen zur praktischen Illustration der Programmanwendung dienen. Für die ordnungsgemäße Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften ist jeder Nutzer des Systems selbst verantwortlich. Der Leistungsumfang kann je nach eingesetzter Produktvariante von den hier beschriebenen Funktionalitäten abweichen. Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler, insbesondere Druck- und Satzfehler, wird keine Haftung übernommen. Die Beschreibungen in diesem Dokument  stellen ausdrücklich keine zugesicherte Eigenschaft im Rechtssinne dar.
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